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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Bundesverwaltung - Personal

Die SVP interessierte sich für die Entwicklung der Lohnkosten der obersten Kader und
Leitungsorganen von Unternehmen des Bundes. Ein mit einem Postulat verlangter
Bericht soll nicht nur Aufschluss geben über die Entwicklung der Löhne (inklusive aller
weiteren Entschädigungen) zwischen 2004 und 2013, sondern auch über die
Lohnstruktur in den einzelnen Betrieben. Damit soll gezeigt werden können, ob sich die
Löhne der Kader anders entwickelten als die Löhne der Mitarbeiter eines Betriebes. Die
SVP wollte mit dem vom Bundesrat zur Annahme empfohlenen und der grossen Kammer
stillschweigend angenommenen Postulat Medienberichten nachgehen, die eine
überproportionale Entwicklung von Kaderlöhnen in bundesnahen Betrieben aufgezeigt
hatten. 1

POSTULAT
DATUM: 26.09.2014
MARC BÜHLMANN

Mitte November legte der Bundesrat seinen Bericht zur Entwicklung der Lohnkosten
der obersten Kader bei den bundesnahen Betrieben und Anstalten vor, um das
entsprechende Postulat der SVP-Fraktion zu erfüllen. Der Bericht listet auf rund 60
Seiten Daten zu Honoraren, Entlohnung und Lohnentwicklung der Mitglieder des
obersten Kaders und der leitenden Organe in allen Unternehmen und Anstalten,
geordnet nach Departementen, auf. In einer Gesamtwürdigung, welche die letzte Seite
des Berichts einnimmt, kommt der Bundesrat zum Schluss, dass die betrachteten
Unternehmen sehr heterogen seien und man für eine Bewertung nicht überall
denselben Massstab anwenden dürfe. Insgesamt entsprächen die Honorare der
Teuerungs- und Marktentwicklung. Auch die Veränderungen der Kaderlöhne
entsprächen der generellen Entwicklung – von begründbaren Ausnahmen abgesehen.
Die Kaderlöhne und die Durchschnittslöhne des gesamten Personals seien zudem
«nicht in nennenswertem Ausmass auseinandergedriftet», sondern innerhalb eines
gewissen Korridors parallel gewachsen. Auch dies entspreche den Entwicklungen in der
Privatwirtschaft. 2

BERICHT
DATUM: 11.12.2015
MARC BÜHLMANN

1) AB NR, 2014, S. 1831; Po. 14.3498; Blick, 12.7.14
2) Bericht Bundesrat vom 11.12.15
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